
 
 

STUDIUM
Liebe Eltern, kennen Sie das? Plötzlich geht die 
Schulzeit Ihres Kindes zu Ende. Das Abschlusszeugnis 
der allgemein bildenden Schule bringt die Frage mit 
sich: „Wie geht es weiter?“

Die Entscheidung für einen Beruf ist ein längerer 
Prozess. Ihre Tochter/Ihr Sohn muss eine wegwei-
sende Entscheidung für das weitere Leben treffen. 
Deshalb will dieser wesentliche Entwicklungsschritt in 
die Erwachsenenwelt gut vorbereitet sein. Ist Ihr Kind 
ausreichend informiert um eine gute Wahl zu treffen? 
Was können Sie als Eltern zur Unterstützung Ihres 
Kindes leisten? 

Ermutigen und motivieren Sie Ihr Kind, das oft zu 
enge Berufswahlspektrum aufzubrechen und eigene 
Wege zu gehen. Regen Sie an, sich auch in Berufs-
feldern zu orientieren, die für Mädchen oder Jungen 
noch ungewöhnlich sind. Bestärken Sie Ihr Kind, sich 
bei Misserfolgen nicht unterkriegen zu lassen, son-
dern sich weiter zu bemühen. Kurz gesagt: Sie können 
bei der Berufswahl aktiv unterstützen! Im Elternfahr-
plan sehen Sie, an welchen Stationen Ihre Mitwirkung 
beim Übergang Schule-Beruf-Studium besonders 
gefragt ist. Er listet auf, was wann zu tun ist und wel-
che Entscheidungen anstehen. Ergänzend finden Sie 
Tipps für weiterführende Webseiten, Adressen und 
Ansprechpersonen. 

Hängen Sie diesen Elternfahrplan gerne an den 
Kühlschrank und beteiligen Sie die gesamte 
Familie am Berufswahlprozess! 
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Haben Sie weitere Fragen zur Berufswahl? Zahlreiche 
Institutionen stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Ver-
fügung. Scheuen Sie sich nicht, diese professionellen 
Beraterinnen und Berater mit einzubeziehen, sie 
freuen sich auf Ihre Anfragen. 

Welche Ausbildung passt am besten?
Ihr Kind wünscht Informationen rund 
um Ausbildung und Praktika?
– Industrie- und Handelskammer (IHK) Kiel
 Bergstraße 2, 24103 Kiel
 0431 / 5194 - 0
Ihr Kind möchte einen 
handwerklichen Beruf erlernen?
– Kreishandwerkerschaft Kiel
 Barkauer Straße 50 - 52, 24145 Kiel
 0431 / 710 15 50
– Handwerkskammer Lübeck
 Matching – berufliche Orientierung
 Willestraße 5, 24103 Kiel
 0431 / 66 65 63 - 810

Welches Studium passt?
Ihr Kind möchte studieren und braucht 
Informationen rund um das Studium?
– Christian-Albrechts-Universität zu Kiel
 Christian-Albrechts-Platz 5, 24118 Kiel
 Zentrale Studienberatung
 0431 / 880 - 74 40   
 PerLe – Projekt erfolgreiches Lehren und Lernen
 0431 / 880 - 59 52 

– Fachhochschule Kiel
 Sokratesplatz 1, 24149 Kiel
 Zentrale Studienberatung
 0431 / 210 -17 60
– Muthesius Kunsthochschule
 Legienstraße 35, 24103 Kiel
 0431 / 519 84 00

Welche Berufe gibt es? 
Berufswelt erkunden und Orientieren
Ihr Kind möchte schon einmal 
in der Berufswelt stöbern?
– Bundesagentur für Arbeit – Berufsberatung
 Berufsinformationszentrum (BIZ)
 Adolf-Westphal-Straße 2, 24143 Kiel
 0431 / 709 -12 30
Ihr Kind ist unter 25 Jahre, im Bezug 
von Arbeitslosengeld II und möchte seine 
berufliche Perspektive entwickeln?
– Jugendlichen Jobcenter
 Gaardener Ring 3, 24143 Kiel
 0431 / 237 62 -150
– Talentschmiede Kiel
 Koordinierungsstelle für Ausbildung
 Gaardener Ring 3, 24143 Kiel
 0431 / 237 62 - 213

Die Landeshauptstadt Kiel wünscht auf dem 
Weg in die Berufswelt viel Erfolg!

1 www.studium.uni-kiel.de

2 www.jobmessen.de

3 www.fh-kiel.de

4 www.muthesius-kunsthochschule.de

5 www.engagiert-in-sh.de

6 www.erfolg-im-beruf.de

7 www.hochschulstart.de, www.ausbildungplus.de

8 www.arbeiterkind.de, www.studienkompass.de

9 www.abi.de, www.studienwahl.de

10 www.studentenwerk.sh, www.bafoeg.de
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Ausbildung und Studium

Elternfahrplan

Übergang 

Schule – Beruf 

Schule – Studium

 Februar Studieninfotag der
  Muthesius Kunsthochschule
 März Studien-Informations-Tage der
  Christian-Albrechts-Universität 
  zu Kiel (CAU)1

 Oktober „Jobmesse Kiel“2

 November Fachhochschulinfotage der FH Kiel3,
  Abgabe der Bewerbungsmappe 
  an der Muthesius Kunsthochschule4,
  Beginn der Suche nach einem
  Freiwilligendienst5-Platz 
 April Fachhochschulinfotage der FH Kiel3,
  Bewerbungsbeginn Wintersemester
 Mai Abgabe der Bewerbungsmappe 
  an der Muthesius Kunsthochschule4

 Juni „Nordjob“: Fachmesse für 
  Ausbildung + Studium6            
  15. Juli Bewerbungsschluss 
  Wintersemester NC-Fächer7

 Sept./Okt. Beginn Studium

So können Sie als Eltern helfen

– Ihr Kind möchte als erstes Familienmitglied 
 studieren? Informieren Sie sich gemeinsam mit 

Ihrem Kind über das Hochschulleben und Unter-
stützungsangebote8.

– Austausch mit Bekannten: Nutzen Sie auch 
 Informationen aus beruflichen und persönlichen 

Netzwerken.
– Interessen und Stärken erkunden: 
 Überlegen Sie gemeinsam mit Ihrem Kind, was es 

gut kann und wo seine Interessen liegen. Ermutigen 
Sie es auch andere nach ihrem Eindruck zu fragen.

– Liste der interessanten Fächer und 
 Hochschulen erstellen: Weisen Sie Ihr Kind auf 

die Berufsberatung und das BIZ der Arbeitsagentur 
 hin und nutzen Sie hilfreiche Internetseiten9 zur  

Orientierung.
– Termin bei der Studienberatung vereinbaren: 
 Unterstützen Sie Ihr Kind dabei neue Anregungen 

zu suchen und bieten Sie Hilfe im Entscheidungs-
prozess an9.

– Studienfinanzierung unklar? Ein Termin beim 
 Studentenwerk kann Möglichkeiten aufzeigen. 
 Auch im Internet finden Sie hilfreiche Hinweise10.

Vorletztes  

und letztes 

Schuljahr



1 www.erfolg-im-beruf.de  

2 www.jobmessen.de

3 www.arbeitsagentur.de

4 www.berufenet.arbeitsagentur.de, www.beroobi.de

 www.berufe-universum.de, www.planet-beruf.de

 www.ausbildungplus.de

5 www.praktikum-sh.de

6 www.berufenet.arbeitsagentur.de

1 www.engagiert-in-sh.de

2 www.jobboerse.de, www.ihk-lehrstellenboerse.de,

 www.hwk-luebeck.de, www.lehrstellen-radar.de

3 www.ihk-schleswig-holstein.de, www.planet-beruf.de

4 www.planet-beruf.de, www.ausbildungspark.com

5 www.meinpraktikum.de

1 www.jobmessen.de

2 www.rbz1.de, www.rbz-technik.de, 

 www.rbz-wirtschaft-kiel.de

3 www.erfolg-im-beruf.de

4 www.planet-beruf.de, www.azubiyo.de

5 www.krankenkasseninfo.de, www.bzst.de

6 www.ausbildungsbetreuung.de

AUSBILDUNG

So können Sie als Eltern helfen

– Interessen und Stärken erkunden: 
 Überlegen Sie gemeinsam mit Ihrem Kind was es 

gut kann und wo seine Interessen liegen. Ermutigen 
Sie es auch andere nach ihrem Eindruck zu fragen. 

– Liste der interessanten TOP 10 Berufe anlegen 
und näher informieren: 

 Besuchen Sie mit Ihrem Kind das Berufsinforma-
 tionszentrum (BiZ)3. Nutzen Sie hilfreiche Internet-

seiten4.
– Praktika finden: 
 Praktika helfen bei der Berufswahl und sollten zu 

den eigenen Interessen und Stärken passen. 
 Nutzen Sie z.B. das Praktikumsportal der IHK5. 
– Termin bei der Berufsberatung vereinbaren: 
 Bereiten Sie das Gespräch mit Ihrem Kind vor 
 und begleiten Sie es zum Termin3.
– Elternabende und Schulmessen besuchen: 

Nehmen Sie die Einladung zu Elternabenden wahr. 
Begleiten Sie Ihr Kind zu Berufsmessen.

– Wunschberuf und Alternativen festlegen: 
 Bieten Sie Ihre Hilfe im Entscheidungsprozess an6. 

So können Sie als Eltern helfen

– Ausbildungsvertrag checken und 
 unterschreiben: 
 Unterstützen Sie Ihr Kind bei der Organisation 
 des Ausbildungsbeginns4.
– Unterlagen besorgen: 
 Schauen Sie, dass Ihr Kind an alles denkt, wie die 

ärztliche Erstuntersuchung, Steuernummer, 
 Krankenversicherung, den Sozialversicherungs-
 ausweis und das Eröffnen eines Girokontos etc5.
– Hilfe während der Ausbildung: 
 Suchen Sie sich Unterstützung, falls es während 

der Ausbildung Probleme gibt6.
– Sind Termine und Voraussetzungen für die 
 Anmeldung an den RBZ klar? 
 Begleiten Sie Ihr Kind zu Infoveranstaltungen 
 der beruflichen Schulen.
– Noch keinen Erfolg gehabt? 
 Auf jeden Fall die Berufsberatung der Agentur 
 für Arbeit kontaktieren. Falls Ihr Kind noch nicht 
 18 Jahre ist, muss es sich beim RBZ melden 
 (Berufsschulpflicht)!

Vorletztes 

Schuljahr

ORIENTIEREN

Letztes 

Schuljahr

BEWERBEN

Sommerzeit

ENTSCHEIDEN

So können Sie als Eltern helfen

– Adressen von Ausbildungsbetrieben 
 und Schulen besorgen: 
 Zeigen Sie Ihrem Kind, wo es Stellenanzeigen 
 findet2. Auch persönliche Kontakte sind nützlich.
– Bewerbungsunterlagen vorbereiten: 
 Informieren Sie sich, was in eine Bewerbungs-
 mappe3 gehört. Bieten Sie an, die Bewerbungen 

Korrektur zu lesen.
– Erste Bewerbungen abschicken: 
 Erstellen Sie zusammen mit Ihrem Kind eine 
 Checkliste und gehen Sie diese gemeinsam durch. 

Beachten Sie die Bewerbungsfristen beim 
 Versenden der Unterlagen.
– Auf Tests und Vorstellungsgespräche 
 vorbereiten: 
 Bieten Sie Hilfe an, üben Sie z.B. gemeinsam mit 

Ihrem Kind Vorstellungsgespräche oder zeigen Sie 
ihm, wie es selbst Vorstellungsgespräche üben 
kann4.

– Noch ein freiwilliges Praktikum? 
 Unterstützen Sie Ihr Kind bei der Praktikumssuche5.
– Suchen Sie nach Alternativen? 
 Unterstützen Sie Ihr Kind bei der Suche nach 
 Alternativen zum Einstieg ins Berufsleben, z. B. 
 ein Freiwilliges Soziales Jahr.

 Juli Bewerbungsbeginn für
  einige Großbetriebe. 
  Für einen freiwilligen Dienst,  
  wie das Freiwillige Soziale /
  Ökologische Jahr oder einen 
  Bundesfreiwilligendienst kann 
  man sich zu unterschiedlichen
  Fristen im Jahr bewerben1.
 August Bewerbungsbeginn für kleinere 
  und mittlere Betriebe. 

 Oktober „Jobmesse Kiel“1

 Januar Infoveranstaltungen an den 
  Regionalen Berufsbildungszentren
  (RBZ)2

 28. Februar Anmeldeschluss an den 
  Regionalen Berufsbildungszentren,
  Halbjahreszeugnis an das RBZ geben,
  Bewerbungsbeginn für eine
  duale Ausbildung
 März Berufsmesse Sparkassen-Arena-Kiel
 Juni „Nordjob“: Fachmesse für 
  Ausbildung + Studium3                                                                                                                        
 Juli Abschlusszeugnis an das RBZ geben
 August Beginn der dualen Ausbildung oder 
  der beruflichen Schule

 September „Parentum“: Eltern + Schülertag 
  für die Berufswahl1

 Oktober „Jobmesse Kiel“2,
  Bewerbungsbeginn für Banken, 
  Versicherungen und einige Großbetriebe
  Wichtig: Früh bewerben – bis Herbst
  sind die meisten Stellen besetzt!
  Anmeldebeginn für Ausbildung 
  im mittleren Dienst
 März Berufsmesse Sparkassen-Arena-Kiel
 Juni  „Nordjob“: Fachmesse für
  Ausbildung + Studium1


